

Selbst reproduzierende Maschinen

Exportiert aus Wiki1 am 2. Mai 2024, 23:17.




Selbst reproduzierende Maschinen
 Diese Seite wurde zuletzt am 26. Mai 2022 um 14:04 Uhr geändert.

Die Idee von sich selbst reproduzierenden Maschinen ist eine der großen Visionen der Technik. Sie ist vergleichbar der Idee von der künstlichen Erschaffung des Lebens durch den Menschen. Unter Wikipedia (engl.) [1] werden Hintergründe zur Forschung und Überlegungen zu diesem Thema dargestellt. 

EIN video über die gehirnsprengenden Vorgänge in einer lebenden Zelle

Video über die Vorgänge bei der Replikation einer Zelle

Grundsätzlich ist die Annahme, dass sich Materie - in welcher Form auch immer - reproduzieren kann, durch das Leben auf der Erde bereits belegt. Allerdings ist vollkommen unklar, welche Bedingungen erfüllt sein müssen, damit dies möglich ist. So ist es keineswegs ausgeschlossen, dass die "technische" Umsetzung lebendiger Systeme aus grundsätzlichen Erwägungen unmöglich ist. Unter Natur und Technik sind einige Unterschiede zwischen technischen und lebendigen Systemen aufgeführt. 

Würde man mit heutigen Mitteln ein technisches System entwickeln, dass sich selbst reproduzieren kann, so würde dies alle bekannten Dimensionen moderner Produktionsanlagen sprengen. Energieerzeugung, Rohrstoffgewinnung, Produktion von Halbzeugen, Fertigung aller benötigten Einzelteile, Zusammenbau der Einzelteile für jede im System benötigte Maschine, Bereitstellung von Ersatzteilen und Maschinen für Reparaturen und Wartung - all das müsste bedacht werden und vorhanden sein, bevor mit der "Fortpflanzung" begonnen werden könnte. Ein solches System stünde dabei hinsichtlich seiner Fortpflanzungsfähigkeit gerade einmal auf dem Niveau einer einzelnen Zelle. Trotz oder gerade wegen seiner Größe wäre ein solches System aber höchst empfindlich gegen Einwirkungen von Außen. Ein Sandkorn oder ein Tautropfen an nicht bedachter Stelle könnte die gesamte Anlage stilllegen. Und genau hier liegt der entscheidende Unterschied zwischen technischen Makrosystemen und lebenden Systemen mit ihren komplexen Strukturen im Nanobereich. 

Lebende Systeme beruhen alle auf den immergleichen mikroskopisch kleinen Bausteinen, den aus Proteinen zusammengesetzten Zellen - und nur diese sind für die Reproduktionsfähigkeit entscheidend. Aufgrund ihrer Größe können Zellen zwar von Effekten im Molekularbereich beeinflusst werden, jedoch nicht von Objekten, die deutlich größer sind. Damit sind sie schon durch ihre Winzigkeit vor vielen Umwelteinflüssen geschützt, mit denen sich große Systeme herumschlagen müssen. Erdbeben, Regen, Steinschlag, Stürme, umstürzende Bäume - all das kann einer lebenden Zelle nichts anhaben. Dagegen reicht ein Sandkorn, um eine Maschine lahm zu legen. Es ist also durchaus denkbar, dass reproduzierfähige Systeme nur überlebensfähig sind, wenn sie eine bestimmte Größe nicht überschreiten. Man müsste technische Systeme dann extrem miniaturisieren - zumindest den reproduktionsfähigen Teil. Wie weit diese Miniaturisierung gehen müsste und ob man dabei am Ende bei Größenordnungen landet, wie sie in der lebenden Zelle vorliegen, kann zur Zeit niemand sagen. In diesem Fall wäre es wohl "einfacher" eine Zelle nachzubauen, anstatt sie durch ein technisches System zu imitieren. Aber auch davon sind wir noch sehr, sehr weit entfernt.

Eine weitere Einschränkung technischer Systeme beruht auf ihrer festen Beschaffenheit. Diese gibt ihnen zwar eine gewisse Widerstandsfähigkeit, fordert aber einen wesentlich höheren Aufwand für den Transport von Energie und Material. Lebendige Systeme sind ausnahmslos fluidbasiert. Sie müssen sich nicht um Stoff- und Energietransport kümmern. Der erledigt sich auf zellularer Ebene mit Hilfe der Physik wie von selbst. Damit sind insbesondere Reparaturvorgänge sehr viel einfacher zu bewerkstelligen als dies mit Systemen aus festen Strukturen möglich ist. Auch dies könnte ein unüberwindliches Hindernis bei der Entwicklung reproduzierfähiger technischer Systeme sein.

Alles in Allem scheint der Aufwand an Geist, Energie und Material, den viele Forscher in dieses Projekt stecken, nicht angemessen. Die Ergebnisse dürften gerade einmal der persönlichen Eitelkeit dieser Forscher nutzen, nicht aber der Menschheit.

Das heißt nicht, dass ein 3D-Drucker, der Kleinteile aus Plastik (aus denen er selbst besteht) herstellen kann, keinen Sinn macht - zumindest für einen Menschen, der diesen Drucker nutzen kann um seine Ideen zu verwirklichen. Ganz sicher aber müssen wir uns beim jetzigen Stand der Erkenntnis nicht um eine Evolution der Maschinen sorgen, die uns eines Tages von diesem Planeten fegen werden.
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MPEG-Film der Teilung eines Einzellers aus einem Heuaufguss (1 MB)



[bookmark: Der_Borg_-_ein_Kompromiss] Der Borg - ein Kompromiss

Einen Ausweg könnte die Kombination von Leben und Technik bieten. Die Medizintechnik zeigt heute bereits erste Möglichkeiten auf, die uns in der Vergangenheit bestenfalls in Science Fiction Stories präsentiert wurden. Der menschliche Organismus würde dabei um diverse technische Einrichtungen, Verstärkungen und Ergänzungen erweitert: zusätzliche Sinnesorgane, Verstärkung von Skelett und Muskeln, Panzer,  eingebaute Waffen - der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. In diesem Fall müssten sich die technischen Elemente nicht selbst reproduzieren - sie würden, wie heute auch, durch Arbeitsteilung in biologischen Gesellschaften produziert und mit den biologischen Individuen kombiniert. Die biologischen Individuen würden, ebenfalls wie bisher, auf "natürlichem" Weg reproduziert. Die Zukunft der Menschheit wäre der Cyborg .
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Fonts/LICENSE
Fonts are (c) Bitstream (see below). DejaVu changes are in public domain.
Glyphs imported from Arev fonts are (c) Tavmjong Bah (see below)

Bitstream Vera Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is
a trademark of Bitstream, Inc.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy
of the fonts accompanying this license ("Fonts") and associated
documentation files (the "Font Software"), to reproduce and distribute the
Font Software, including without limitation the rights to use, copy, merge,
publish, distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit
persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to the
following conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice shall
be included in all copies of one or more of the Font Software typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in particular
the designs of glyphs or characters in the Fonts may be modified and
additional glyphs or characters may be added to the Fonts, only if the fonts
are renamed to names not containing either the words "Bitstream" or the word
"Vera".

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts or Font
Software that has been modified and is distributed under the "Bitstream
Vera" names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but no
copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS
OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY,
FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT,
TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL BITSTREAM OR THE GNOME
FOUNDATION BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING
ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES,
WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF
THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE
FONT SOFTWARE.

Except as contained in this notice, the names of Gnome, the Gnome
Foundation, and Bitstream Inc., shall not be used in advertising or
otherwise to promote the sale, use or other dealings in this Font Software
without prior written authorization from the Gnome Foundation or Bitstream
Inc., respectively. For further information, contact: fonts at gnome dot
org. 

Arev Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2006 by Tavmjong Bah. All Rights Reserved.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining
a copy of the fonts accompanying this license ("Fonts") and
associated documentation files (the "Font Software"), to reproduce
and distribute the modifications to the Bitstream Vera Font Software,
including without limitation the rights to use, copy, merge, publish,
distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit
persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to
the following conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice
shall be included in all copies of one or more of the Font Software
typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in
particular the designs of glyphs or characters in the Fonts may be
modified and additional glyphs or characters may be added to the
Fonts, only if the fonts are renamed to names not containing either
the words "Tavmjong Bah" or the word "Arev".

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts
or Font Software that has been modified and is distributed under the 
"Tavmjong Bah Arev" names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but
no copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by
itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,
EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT
OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL
TAVMJONG BAH BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,
INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL
DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING
FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM
OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.

Except as contained in this notice, the name of Tavmjong Bah shall not
be used in advertising or otherwise to promote the sale, use or other
dealings in this Font Software without prior written authorization
from Tavmjong Bah. For further information, contact: tavmjong @ free
. fr.
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